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Herren Landesliga Gr. 5

TTF Rastatt II : TTC Willstätt 
Sonntag, 07.11.2021, 11:00 Uhr

TTF Rastatt II gegen TTC Willstätt 2:9

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des TTC Willstätt, als Yannik Richter
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TTF Rastatt II sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Gr. 5 musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Yannik Richter, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Henkel / Pavlovic zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Sachs / Riss aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kappenberger /
Müssig verloren nachfolgend ihr Spiel dagegen gegen Richter / Schütt chancenlos in drei Sätzen.
Einen Zähler für das Team verpassten Weisbrich / Dohms bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Siebert / Klein. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Siebert / Klein
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Simon Henkel und Yannik Richter, bevor das 2:3 feststand. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Vincent Kappenberger die Partie gegen Thomas Sachs letztlich mit 1:3
verlor. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Marian Siebert hatte Benjamin Müssig
nur im ersten Satz eine Chance. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Branimir Pavlovic
und Jannik Schütt, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Siegfried Weisbrich gegen Vladislav Klein verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Ein hartes Stück Arbeit hatte Peter Dohms beim 10:12, 11:7, 13:11, 7:11,
11:5 gegen Claude Riss zu verrichten. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Simon Henkel in der Begegnung gegen Thomas
Sachs, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vincent Kappenberger hatte dann gegen
Yannik Richter beim 8:11, 6:11, 4:11 keine Chance. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TTC Willstätt die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Rastatt II nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf, während
der TTC Willstätt vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2021 gegen den TTC Rauental ansteht, 12:
0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Rastatt II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 13.11.2021 gegen den TB Bad Rotenfels.

 Punkte:
 TTF Rastatt II

Doppel: Henkel / Pavlovic (1), Kappenberger / Müssig (0), Weisbrich / Dohms (0) 
Einzel: S. Henkel (0), V. Kappenberger (0), B. Müssig (0), B. Pavlovic (0), S. Weisbrich (0), P.
Dohms (1) 

 TTC Willstätt
Doppel: Richter / Schütt (1), Sachs / Riss (0), Siebert / Klein (1) 
Einzel: T. Sachs (2), Y. Richter (2), J. Schütt (1), M. Siebert (1), C. Riss (0), V. Klein (1)


